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LUDWIGGALERIELUDWIGGALERIE  Schloss Oberhausen
Konrad-Adenauer-Allee 46 ∙ 46049 Oberhausen

Info-Line und Buchungen: 0208 41249 28
ludwiggalerie@oberhausen.de

Öffnungszeiten: Di–So 11–18 Uhr, Mo geschlossen
Feiertags sowie Oster- und Pfingstmontag geöffnet

Eintritt: 8 €, ermäßigt 4 €, Familien 12 €
Kombiticket mit dem Gasometer Oberhausen 14 €

Öffentliche Führungen: Sonn- und Feiertags 11.30 Uhr
Kostenlos in Verbindung mit dem Museumseintritt

Gebuchte Führungen: 45 € in Verbindung mit dem ermäßigten 
Eintritt für Gruppen von 4 € pro Person

Schulführungen: 20 € + 1 € je SchülerIn

Anfahrt: Mit dem Niederflurbus ab Hbf Oberhausen Linie 956, Richtung 
Oberhausen Goerdelerstraße oder Linie 966, Richtung OB Sterkrade Bf, Ausstieg 
Schloss Oberhausen. Mit dem Auto über die A 42, Ausfahrt Oberhausen Zentrum, 
nach 200 m rechts oder über die A 40, Ausfahrt Mülheim Styrum, B 223 bis Schloss 
Oberhausen; Nähe Westfield Centro und Gasometer

Kataloge: RUDOLF HOLTAPPEL – Die Zukunft hat schon begonnen
Ruhrgebietschronist Theaterdokumentarist Warenhausfotograf 
Eine fotografische Werkschau von 1950–2013; herausgegeben von Miriam 
Hüning und Christine Vogt, 2. Auflage, 272 Seiten, Verlag Kettler, 29,80 €, 
ISBN 978-3-86206-815-9
WALTER KUROWSKI – Künstler Karikaturist Kulturlegende
Eine Werkschau von 1956–2015; herausgegeben von Kerrin Postert und 
Christine Vogt, 160 Seiten, 29,80 €, ISBN 978-3-932236-45-7

Freundeskreis

TITELABBILDUNGEN: Rudolf Holtappel, Selbstporträt, o. J.; Rudolf Holtappel, Essener Straße mit HOAG, 
Oberhausen, 1960; Walter Kurowski, Selbstporträt, o. J.; Walter Kurowski, Zechensterben, 1983
AUSSENSEITE LINKS: Rudolf Holtappel, Siedlung Eisenheim, Oberhausen, 1970 (oben); 
Walter Kurowski, Plakat Friedenstaube, o. J. (unten); INNENSEITE LINKS: Walter Kurowski, Arbeiter, o. J.
INNENSEITE MITTE: Rudolf Holtappel, HOAG-Thomaswerk, Oberhausen, 1960er Jahre; 
INNENSEITE RECHTS: Rudolf Holtappel, Werksverpflegung bei Henkel, 1979
Alle Abb. © Nachlass Rudolf Holtappel, Nachlass Walter Kurowski, LUDWIGGALERIE Schloss Oberhausen

Ruhrgebietschronist trifft Kulturlegende

Rudolf Holtappel und Walter Kurowski 

Eine foto_grafische Begegnung

23.1.– 8.5.2022

UPDATE 2022

Alle Veranstaltungen finden unter den aktuellen Coronarichtlinien statt.

a u s g e l ö s t
Fotografien von 1968 bis heute

MANFRED VOLLMER

6. 2.–15. 5. 2022
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Eröffnung am Sonntag, 6. Februar um 11 Uhr



Ruhrgebietschronist trifft Kulturlegende
Rudolf Holtappel und Walter Kurowski
Eine foto_grafische Begegnung

Rauchende Schlote, Industriewüsten, streikende Arbeiterinnen und 
Arbeiter: zahlreiche Themen des Ruhrgebiets finden und begegnen 
sich in der Fotografie, Malerei und Grafik von Rudolf Holtappel und 
Walter Kurowski. Seit 2017 bereichern die beiden künstlerischen 
Nachlässe die Sammlung der LUDWIGGALERIE, wurden retrospektiv 
bereits einzeln präsentiert und stehen sich nun erstmalig in einer 
gemeinsamen Ausstellung direkt gegenüber.

In eigenen monografischen Räumen werden zusätzlich die zentralen 
Themenschwerpunkte der beiden Künstler gezeigt. Die gesamte 
künstlerische Breite Rudolf Holtappels wird durch die Motive der 
Warenhausfotografie, Theateraufnahmen und Industriekulissen 
präsentiert. Plakate, Karikaturen und Zeichnungen demonstrieren 
die Vielfalt im Schaffen von Walter Kurowski.

Der Ruhrgebietschronist Rudolf Holtappel (1923–2013) arbeitet nach 
seiner Meisterprüfung in der Fotografie 1950 als freier Bildjournalist 
und Fotograf. Der Wahl-Oberhausener prägt mit seiner Bildsprache 
jahrzehntelang das visuelle Erscheinungsbild des Warenhauskonzerns 
Karstadt (1964–1995) sowie zahlreicher Industrieunternehmen an 
Rhein und Ruhr, darunter Henkel (1974–2002). Seine Aufnahmen 
beeinflussen das Bild des Theater Oberhausens in der Ära Büch 
(1961–1970) und Ära Weise (1992–2003) sowie der Stadtbildbände 
namhafter Verlage (Carl Lange Verlag/Mercator-Verlag).

Walter Kurowski (1939–2017) bewegt als Kulturlegende und einziger 
Oberhausener Stadtkünstler über 50 Jahre lang die künstlerische und 
musikalische Szene der Stadt und malt und zeichnet sich so in ihr 
Gedächtnis. Der prämierte Absolvent der Folkwangschule kämpft mit 
seiner Kunst als einer der deutschlandweit wichtigsten Karikaturisten 
in den 1970er und 1980er Jahren an der Seite der ArbeiterInnen für 
Frieden und Gerechtigkeit und gegen Unterdrückung und Ausbeutung. 
Als Plakatgestalter erhält er jahrzehntelang Aufträge für Kulturver-
anstaltungen, politische Organisationen und Gewerkschaften.

KUNSTVERMITTLUNG
Buchung unter 0208 41249 28, ludwiggalerie@oberhausen.de

Fü h r u n g e n  f ü r  E r w a c h s e n e   60 Min., 45 € + erm. Eintritt 4 € p. P.

▶ Ruhrgebietschronist trifft Kulturlegende
RUDOLF HOLTAPPEL und WALTER KUROWSKI – Eine foto_grafische Begegnung
Ein Rundgang durch die Ausstellung

▶ Es war einmal – Es ist: Vom Schloss zum Museum
Rundgang im historischen Kostüm durch Schloss und Kaisergarten

▶ Kombiführung  Rundgang Vom Schloss zum Museum 
plus Führung durch die Ausstellung RUDOLF HOLTAPPEL und WALTER KUROWSKI
90 Min., 90 € + erm. Eintritt 4 € p. P.

▶  Frau Wilhelmine und das rosa Schloss
Begleitete Rundgänge für Menschen mit Demenz
• Kunst im Schloss • Kunst im Park • Kunst zum Anfassen
Für max. fünf Menschen mit Demenz mit bis zu fünf Begleitpersonen
90 Min., 90 € + erm. Eintritt 4 € p. P.

Kinder & Jugendliche | Kindergarten & Schule

Schülerinnen und Schüler entdecken ungesehene Orte, vergangene Zeiten und Kulturen.
Dialogische Führungen in Kleingruppen auf Distanz, altersgemäß mit entsprechend didaktisch 
methodischen und gestaltungspraktischen Angeboten, auch außerhalb der Schulzeit buchbar. 
90 Min., 20 € + 1 € pro SchülerIn

Workshop.Themen
Revier.Kulissen: Emscher Krokodile on Tour. Auf Entdeckungsreise durch Ruhrpott-
landschaften: Sounds und Bilder zwischen Schloss, Kanal und Kaisergarten
Kohle.Kosmos: Buntes Schwarz und Fridays for Future. Kritzel:Kunst! mit Tusche, 
Kohle, Zeichenstift. Freche:Kunst! mit spitzer Feder und lauten Plakaten

FACHKONFERENZ:KUNST
Offenes Werkstattgespräch: Kunstgeschichte & Gestaltungsideen
Leitung: Sabine Falkenbach, Ursula Bendorf-Depenbrock
90 Min., 82 Euro, Gruppenbuchung: max. 5 PädagogInnen

▶  KINDER-GEBURTSTAG
Feier deinen Geburtstag im Schloss
Für Kinder/Jugendliche ab 6 Jahren; 120 Min., 100 € + erm. Eintritt 1 € je Kind

Das ausführliche Programm und sämtliche weitere Informationen finden Sie 
im Internet unter w w w . l u d w i g g a l e r i e . d e

Freitag, 4. Februar 2022, 19 Uhr
GOTT SCHMIERT KEINE STULLEN 
– EINE KINDHEIT ZWISCHEN LENIN, JAZZ UND LEBERWURST
Lesung mit der Autorin EVA KUROWSKI

Sonntag, 6. März 2022, 17 Uhr 
HINTER DEN KULISSEN – Von und über Rudolf Holtappel
Gesprächsrunde mit RAINER SCHLAUTMANN, Fotograf + Kurator,
KLAUS WEISE, ehem. Intendant Theater Oberhausen,
und VOLKER KRUG, Leiter Publikationen (Henkel-Blick, rundrum)
Moderation: DR. CHRISTINE VOGT, Direktorin der LUDWIGGALERIE 
Kostenlos in Verbindung mit dem Museumseintritt

Freitag, 29. April 2022, 19 Uhr
OPPAS HÄNDE – RUHRGEBIETSGESCHICHTEN
gelesen von FRANK GOOSEN
Karten an der Museumskasse 19 €, erm. 12 €

Freitag, 6. Mai 2022, 18 Uhr
DAS JAZZ-KARUSSELL ZU GAST IN DER LUDWIGGALERIE
Überraschungs-Ensemble mit EVA KUROWSKI 

Freitag, 25. März 2022, 18 Uhr
ERÖFFNUNG DES KURO-RAUMS
im Restaurant Gdanska, Altmarkt 3, 46045 Oberhausen

FÜHRUNGEN mit den Kuratorinnen MIRIAM HÜNING und KERRIN POSTERT
Sonntag, 6. Februar 2022 | Sonntag, 6. März 2022 | Sonntag, 3. April 2022
jeweils um 15 Uhr
DIREKTORINNENFÜHRUNGEN Verbringen Sie einen Kunstnachmittag mit 
DR. CHRISTINE VOGT, Direktorin der LUDWIGGALERIE 
Mittwoch, 9. Februar 2022 | Mittwoch, 27. April 2022, jeweils um 16 Uhr

PROGRAMM

Die Veranstaltungen sind, sofern nicht anders angegeben, kostenlos. 
Um Anmeldung wird gebeten.


